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Der Vortrag beleuchtet ausgewählte Aspekte der Geschichte der Klostervögte und 
Klostervogteien zwischen dem 9. und dem 15. Jahrhundert. Historiker in Deutschland und 
Österreich erkennen seit Jahrzehnten die zentrale Rolle der vogteilichen 
Herrschaftselemente für die hoch- und spätmittelalterliche adelige Gesellschaft im Rahmen 
der Verfassungs- und Landesgeschichte an. Im Gegensatz dazu findet man nur wenige 
englischsprachige Aufsätze zum gleichen Thema; die meisten davon basieren auf 
veralteten Theorien und falschem Verständnis vom Wesen der Klostervogteien. 
Im Rahmen der Studien zu Gewalt, zu Konfliktlösung und politischer Kultur gibt es neue 
Entwicklungen in der Geschichtswissenschaft aus Großbritannien und Nordamerika, die für 
die Forschung zum Thema Klostervogteien nützlich sein können. Ziel dieses 
Forschungsprojekts ist deshalb die Entwicklung neuer Perspektiven über Klostervögte und 
Klostervogteien, die amerikanische und britische Theorien in Beziehung zu deutschen und 
österreichischen Quellen und Literatur setzen. 
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